
Madl, Du riachst so guat

Madl, Du tuast ma guat
Madl, so narrisch guat
Madl, Du tuast ma guat
so guat
Madl, Du rieachst so guat
Madl, Du schmeckst so guat
Madl, Du bist so guat
und Du passt so guat zu mir
Madl, Du küsst so guat
und wann ma‘ mi‘ fragen tuat
sag‘ i‘, es brennt da Huat,
weil Du tuast ma halt so guat

Ja, es is‘ kaum zum Glauben
er wü‘ unter d’e Haub’n
sag’n die Leut und sie wundern si‘ sehr
es is‘ auch wie im Traum
i‘ kann’s selber no‘ net glaub’n,
doch i‘ gspür’s in mein‘ Bluat
Madl, Du tuast ma so guat
so guat, so narrisch guat
Du tuast ma so guat

Madl, Du rieachst so guat
Madl, Du schmeckst so guat
Madl, Du bist so guat
und Du passt so guat zu mir
Madl, Du küsst so guat
und wann ma‘ mi‘ fragen tuat
sag‘ i‘, es brennt da Huat,
weil Du tuast ma halt so guat

Madl, Du rieachst so guat (es is‘ kaum zum Glauben)
Madl, Du schmeckst so guat (er wü‘ unter d’e Haub’n)
Madl, Du bist so guat
und Du passt so guat zu mir



Madl, Du küsst so guat (es is‘ auch wie im Traum)
und  wann  ma‘  mi‘  fragen  tuat  (i‘  kann’s  selber  no‘  net
glaub’n)
sag‘ i‘, es brennt da Huat,
weil Du tuast ma halt so guat

Madl, Du rieachst so guat (es is‘ kaum zum Glauben)
Madl, Du schmeckst so guat (er wü‘ unter d’e Haub’n)
Madl, Du bist so guat
und Du passt so guat zu mir
Madl, Du küsst so guat (es is‘ auch wie im Traum)
und  wann  ma‘  mi‘  fragen  tuat  (i‘  kann’s  selber  no‘  net
glaub’n)
sag‘ i‘, es brennt da Huat,
weil Du tuast ma halt so guat


